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Politiſche Wochenſchau
Schöne Sommertage und parlamentsloſe Zeit find in

dieſem Jahr ſo ziemlich zuſammen gefallen und wer von
den Parlamentariern und Führern im Kampfe um die
politiſchen Machtmittel etwa aus e reren noch in
den Städten weilt wird ſobald die bevorſtehenden großen
Ferien ins Land gekommen ſind ſchleunigſt den bekannten

taub von den Pantoffeln ſchütteln um in ſchattigen
Wäldern an kühlem Meeresſtrande oder in ozonreichen
Gebirgsgegenden die verdiente Raſt und Erholung nach
den ſchweren parlamentariſchen Strapazen der verfloſſenen
Monate zu ſuchen Nur eine kleine Schaar von Männern
ſcheint man vergeſſen zu haben über deren Runde es ſchon
wie ein Schimmer des ghasveriſchen Symbols ſchwebt un
entwegt ſitzen ſie und tagen ohne Unterlaß in einem

Segment des großen Reichstagsgebäudes in irgend
einem verſchwiegenen Winkel der weiten hallenden
Räume Jeder kennt dieſe Runde
weiß von ihrem Treiben mehr niemand den nicht un
bedingte Berufspflichten zum Verfolgen der Berathugen
zwingen Ganz kurz erſt drang etwas wie von
einem todten Pferde das man nicht noch ſchlagen
ſollte durch die Stille und wenn ſich auch unſere beſſere
Geſinnung gegen unziemende Gedankenaſſoziationen ſträubt
ſo kann es trotz aller guten Erziehung und Be
herrſchung der äußeren Formen vorkommen daß ſich hinter
der ernſten Miene ein Lächeln der Schadenfreude hervor
ſtiehlt Alſo laſſen wir ſie ruhen oder parlamentariſch aus
gedrückt weiter tagen die aufopferungsvolle Zolltarif
kommiſſion

Ja es wäre zu öde uud langweilig jetzt im politiſchen
Leben wenn nicht hin und wieder ein Huſarenſtückchen
die troſtloſe Stille unterbräche Zu welch bedenklichen
Kombinationen aber der Stoffmangel ſelbſt ernſthafte
Politiker und große Zeitungen führen kann beweiſt der
Fall der Verlegung der II Düſſeldorfer Huſaren nach
refeld Es war doch von vornherein klar daß der Kaiſer

die vielbeſprochene Anekdote von den Tänzern der Krefelder
Jungfrauen an einen militäriſcherſeits längſt gehegten
Plan anknüpfte und nicht etwa um den Dämchen
einen galanten Gefallen zu erweiſen i
verſetzte und Kavalleriebrigaden auseinanderriß Die
Annahme vielleicht daß die Angelegenheit beim
Beſuch des Kaiſers in Krefeld eher als ſonſt wohl geſchehenwäre zur Sprache gekommen iſt käßt ſich noch rechtfertigen

Vom perſönlichen Regiment gerade aus dieſem
Anlaß zu reden iſt denn doch mehr als ſelbſt in der Zeit
der ſauren Gurken geſtattet iſt Und wenn Frhr v Zedlitz
in dem gegenwärtig die Preſſe beſchäftigenden Artikel der
Hamb Nachr von dem Krefelder Huſarenſtreich aus auf

die Militariſirung des preußiſchen Miniſteriums
zu ſprechen kommt und nun auf einmal dieſe Thatſache als
tief beklagenswerth hinſtellt ſo iſt dieſe Verſchleierungs
Folitik denn doch zu durchſichtig um nicht den Kern des
Lamentos erkennen zu laſſen Das Correlat zum Frei
herrn v Zedlitz iſt die Kanalvorlage und hier kann
man von einem in der Regierung bemerkbar werdenden
perſönlichen Willen allerdings reden wenn man ſich er
innert an die Stelle im kaiſerlichen Handſchreiben
an den ſcheidenden v Thielen wo es heißt Ich kann
es mir nicht verſagen Jhnen insbeſondere für die
mannhafte Art mit der Sie jederzeit Meinen Jnten
tionen gefolgt ſind den wärmſten Dank auszu
prechen Hierdurch iſt freilich der ſtarke Einfluß den
der Kaiſer auf ſeine Miniſter auszuüben beſtrebt iſt offen
dokumentirt Wie aber würden die Poſt und die Agrarier
jubeln und vom unbeſchränkten Recht der Krone uns er
zählen wenn als Nachfolger Thielen s ein kanalfeind
licher Miniſter ernannt wäre Wie würden ſie gegen die
Linke zetern wenn dieſe ſich dann eine Kritik dieſer Er
nennung erlaubte Kanalvorlage und Zolltarif beweiſen zur
Evidenz daß die allein ſeligmachende nationale Geſinnung
der Rechten nur in ſo weit ſtand hält als das eigene
Jntereſſe der eigene Geldbeutel dadurch nicht unangenehm
in Frage geſtellt werden Glaubt die Regierung einmal anders
als konſervativ denken zu müſſen flugs ſetzt man bei der
Rechten mit der ſchönſten t aufs ärgſte verpönten Oppoſition
ein Nun hat bekanntli diniſter Budde alsfrüherer Chef der Eiſenbahnverwaltung im Großen General
ſtabe ſeiner Zeit im Landtage die Kanalvorlage vom
militäriſchen Standpunkte aus mit großer Energie ver
theidigt Wenn wir die Frage nun auch mehr von
wirthſchaftlichen Erwägungen aus betrachten ſo können
wir dennoch die Berufung Budde s als Nachfolger v Thielen s
nen denn die Hauptſache iſt eben daß er doch gebaut
vird

Die Ernennung Budde s zum Nachfolger Thielen s iſt
aber deshalb noch von großer Wichtigkeit weil ſie als ein
neuer Vorſtoß gegen die agrariſche Fronde aufgefaßt
wird Die Agrarier und ihre Anhänger fühlen ſich zur
Zeit ſehr bedrückt und niedergeſchlagen und ihre Be
trachtungen die ſie nunmehr nach verflogener Kampfeshitze
anſtellen ſind für den tiefer Blickenden nicht ohne Be
deutung Dieſes fortwährende Hinweiſen eines Theiles
ihrer Preſſe auf die Gefahr eines liberalen Regiments
ihre Kaſſandrarufe an die Regierung laſſen denn doch deut
lich darauf ſchließen daß ein ſolches Regiment mehr als
ein bloßes Phantom iſt wenigſtens in den Augen der
Kreuzzeitung und ihres Anhanges und das Blatt iſt
ewöhnlich gut informirt und hat keine ſchlechte politiſche
itterung Uns muß es vor allem erſt einmal darauf

ankommen daß Graf Bülow nicht wieder weich wird beim

aber niemand z

Anblick der agrariſchen Noth und dem zullenden Kind
Speiſe und Trank zuträgt Noch wurde nicht von der
Regierung die Meldung von der getheilten Kanal
vorlage dementirt Grund genug zur Beunruhigung
Der Reichskanzler hat doch bei der glänzenden Durch
bringung der Brüſſeler Konvention geſehen vielleicht zu
ſeinem großen Erſtaunen geſehen daß es auch ganz gut
ohne die Herren Agrarier geht zumal wenn es eine ſo
klare und große Sache wie die Beſeitigung des Schutzzolles
zu vertreten gilt Hätte er doch jeden denkenden wahrhaft
nationalen Deutſchen dabei auf ſeiner Seite Wenn aber
nach ſolchen Niederlagen und in ſolchiſchwierigen Situationen
den Agrariern von neuem ohne weiteres Zugeſtändniſſe ge
macht werden dann iſt es freilich kein Wunder wenn der
ihnen angeborene Unerſetzlichkeitsdünkel ſich ſchließlich zum
politiſchen Größenwahn auswächſt

Trotz alles Weltmachtsdünkels kann man einem gewiſſen
Heroismus den England und gerade jetzt auch ſein König
ur Schau trägt die Anerkennung nicht verſagen

Eduard VII iſt ſchwer krank und vor allem er iſt ſchon
länger ſchwer krank und hat große Schmerzen und die immer
weiter um ſich greifende gefährliche Krankheit mit Stand
haftigkeit abzuwehren verſucht um die Krönungsfeierlichkeiten
nicht zu ſtören bis ihn die Kräfte verließen und er aufs
Krankenlager ſank von dem er ſich bis jetzt nicht wieder er

en hat und auf das er vorausſichtlich lange noch gefeſſelt
ein wird wenn er es als Lebender überhaupt wieder

verläßt Die amtlichen Krankheitsberichte lauten ſeit vor
am zwar günſtiger aber es fehlt ihnen die Be
immtheit der Sprache ihre Ausdrucksweiſe iſt vor

herrſchend die vorſichtig negative Wie nur die frommen
Buren die Kunde aufnehmen mögen Ohne den
Couſalnexrus anzuerkennen muß man doch ſagen
daß der Tragödie in Südafrlka ein ungeahnter zweiter
Theil folgte Der König mit deſſen Willen und Zu
ſtimmung tauſende von Menſchen ihr Leben auf dem
Schlachtfelde laſſen mußten oder auf dem Krankenbette
an Kummer nud Entbehrungen dahinſiechten weiß es
ſchließlich durchzuſetzen daß an ſeinem höchſten Ehrentage
die Sonne des Friedens über ſeinen Ländern ſcheint
Bedenkt man die verhältnißmäßig geringe acht
die Englands Herrſcher gegenüber der Macht eines
Cbamberlains und ſeines Parlaments beſitzt ſo kann man
leicht ermeſſen daß ſein Wille durch günſtige Bedingungen
die Buren zum Frieden zu bewegen auf harten Widerſtand
geſtoßen iſt Und nun nachdem ſein berechtigter Wunſch
erfüllt England und die Völker ſeiner Kolonien zur
Huldigung in die Hauptſtadt geeilt ſind die Fürſten der
fremden Höfe dem Rufe zur Theilnahme an dem
glänzenden Feſte folgten ſinkt der r ſelber zu
Tode getroffen darnieder Der materielle Schaden den
London durch den Aufſchub der Krönung erleidet wird jetzt
ſchon auf Millionen geſchätzt All die Vorbereitungen
vergebens Die Fürſten und Fremden verlaſſen eilends das
Land die halbfertigen Dekorationen werden herunter ge
riſſen die maſſenhafken Zufuhren von Lebensmitteln liegen
unberührt und verderben wahrlich eine deprimirendeStimmung muß die Engländer überfallen d dieſem
wenig beneidenswerthen Gefühl kommt noch das Unbehagen
über die Ungewißheit des Zuſtandes des Königs der wie
geſagt trotz aller Bulletins als ein ſehr ernſter bezeichnet
werden muß Kurz man kann ihnen und ihrem Oberhaupt
diesmal eine Regung ſympathiſchen Mitempfindens nicht ver
ſagen und dieſes wäre ſicher noch ſtärker wenn wir annehmen
könnten daß die britiſchmaßloſe Arroganz durch ſolche
belehrenden Unglücksfälle auf jenes natürliche Selbſtbewußt
ſein zurückgeführt würde das einem ſtarken Volke ziemt und
ihm gut zu Geſicht ſteht Mit ſolcher Hoffnung hat s aber
wie mit mancher ähnlichen wohl noch gute Weil Kn

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer ließ durch Flaggenſignal folgende Antwort des
Königs von England bekannt geben Tief gerührt durch
m gütige Gedenken bin ich ſtolz Admiral in Deiner Marine
zu ſein

Der Fürſt von Monaco iſt geſtern abend um 7 Uhr in
Kiel eingetroffen und hat ſich an Bord des Linienſchiffes
Kaiſer Wilhelm II begeben wo er während ſeines Kieler

Aufenthalts Wohnung nehmen wird

Der Staatsanzeiger veröffentlicht die Ernennung des
Miniſterialdirektors im Miniſterium des Jnnern Wirkl Geh
Oberregierungsraths Peters zum Präſidenten des Oberver
waltungsgerichts

Aus der Zolltarifkommiſſion
Wenn die Mehrheit der Tarifkommiſſion geglaubt hatte da

durch daß ſie ihre Verhandlungen geſtern ſchon um 8 Uhr alſo
eine volle Stunde früher als ſonſt begann ihre Arbeit fördern
zu können ſo mußte ſie zu ihrem Leidweſen erfahren daß ſie
ihre Rechnung ohne die Sozialdemokraten gemacht hatte Bis
gegen 9 Uhr wurde die ſchöne Zeit mit geſchäftlichen Erörte
rungen todtgeſchlagen Aus der ſpäteren Debatte verdient nach
der Voſſ Ztg Beachtung daß der Sozialdemokrat Grünberg
das grundſätzliche wichtige Bekenntniß ablegte Ob ein Ge
ſchäftsmann Sozialdemokrat Konſervativer oder Natjonal
liberaler ſei wenn ihm die Rohſtoffe ſeiner Erzeugung ver
theuert würden dann ſuche er ſich nach Möglichkeit am Arbeits
lohn ſchadlos zu halten denn jeder Geſchäftsmann kämpfe um
ſeine Exiſtenz Doch gewiß ein Beweis dafür daß die
Sozialdemokraten als ausbeutende Arbeitgeber nicht beſſere
Menſchen ſind als bürgerliche Fabrikanten Merkwürdig
im Munde eines Mitgliedes derſelben ſozialdemokratiſchen

Fraktion die ſchablonenhaft für alle Nummern des
Tarifs Zollfreiheit beantragt war auch das flehende Er
ſuchen des Abg Grünberg an die Vertreter der Regiexung doch
nur ja die Beſchlüſſe der Kommiſſion anzunehmen die Garnu
zölle bis zu 42 M für den Doppelcentner feſtgeſetzt haben

Durch Annahme der von der Kommiſſion beſchloſſenen Zollſätze
anſtatt derjenigen der Vorlage werde die Regierung dem Ge
deihen der deutſchen Jnduſtrie und auch dem Wohlergehen der
deutſchen Arbeiter am beſten dienen denn in allen Be
trieben würden die Schutzzölle auf die Arbeiter
abgewälzt

Jn Konſequenz der vorgeſtern beſchloſſenen Garnzölle wurden
die Zollſätze der Vorlage für Nr 452 Gewebe von 60 80
und 110 M auf 40 60 und 80 M für Nr 453 von 100 130
und 160 M auf 90 120 und 150 M für Nr 454 von 130 160
und 180 M auf 120 150 und 170 M für Nr 458 von 100 M
auf 80 M für Nr 459 von 180 auf 160 M für Nr 460 von
100 und 140 auf 80 und 120 M für Nr 461 Fiſchernetze
ſogar M 50 auf M 3 herabgeſetzt Folgerecht wurde
Nr 457 geſtrichen im übrigen aber die Vorlage genehmigt

Politiſches
Die N Pol Korr will wiſſen der Kaiſer beabſichtige

bei ſeiner Anweſenheit in Poſen während der großen Manöver
ſich programmatiſch über die Polenpolitik des preußiſchen
Staates zu äußern Die Gelegenheit hierzu werde voraus
ſichtlich das Bankett bieten das der Kaiſer am 4 Sept den
Ständen der Provinz Poſen im neuen Provinzial Muſeum giebt

Nachdem der Kaiſer in der Marienburger Rede das deutſche
Volk gegen die im Oſten drohende Gefahr aufgeboten hat und
nachdem der Miniſterpräſident und andere preußiſche Miniſter
die Polenpolitik der Regierung klipp und klar dargelegt haben
kann auch eine weitere programmatiſche Aeußerung des Kaiſers
kaum noch Ueberraſchungen bringen

Jn der geſtern unter Vorſitz des Staatsfekretärs Grafen
von Poſadowsky abgehaltenen Plenarſitzung des
Bundesraths gedachte der Vorſitzende zunächſt mit warw
empfundenen Worten des Hinſcheidens des Königs Albert von
Sachſen und gab der tiefen Trauer des Bundesraths über
dieſen das geſammte deutſche Vaterland ſchwer treffenden
Verluſt beredten Ausdruck Der Sächſiſche Geſandte Graf
Hohenthal nahm hierauf Veranlaſſung namens des jetzt

pegieren den Königs von Sachſen dem Bundesrath für die zahl
reichen Beweiſe herzlicher Theilnahme zu danken

Das Staatsminiſterium trat geſtern in Berlin unter
dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Grafen v Bülow zu einer
Sitzung zuſammen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Die a Whnrgex Nachrichten erheben Einſpruch da

gegen daß die Nordd Allg Ztg ſich in ihrer neulichen
Kundgebung bei der Erkrankung des Königs von
England zum Dolmetſch der Gefühle des deutſchen
Volkes gemacht habe wobei durch die Berufung auſ die
übereinſtimmende Auffaſſung des deutſchen Volkes letzteres zu
einem Widerſpruch provozirt werde Wir glauben nicht daß
das Hamburger Blatt mit dieſem Proteſt dem Empfinden
unſeres Volkes gerecht geworden iſt Die Nordd Allg Ztg
hatte einfach bemerkt das deutſche Volk vereine ſich mit dem
Kaiſer und dem Königlichen Hauſe in aufrichtiger Theilnahme
und dem Wunſche daß dem kranken Könige Eduard eine
baldige Geneſung beſchieden ſein möge Das iſt eine Em
pfindung die für jeden fühlenden Menſchen ſelbſtverſtändlich
iſt und man würde unſerer Meinung nach das deutſche Volk
beleidigen wenn man annehmen wollte daß ſie von ihm nicht
getheilt wird

Es giebt eben Wendungen im Schickſale der Völker und
Herrſcher dem gegenüber das rein menſchliche Gefühl
die Oberhand über andere Empfindungen gewinnt Deſſen
braucht man ſich nicht zu ſchämen Daß die Hamb Nachr
ſich zu einem ſolchen Standpunkt nicht aufzuſchwingen vermögen
iſt für ihre Charaktereigenſchaften bezeichnend Wundern thut s
uns freilich nicht zu ſehr

Volkswirthſchaftliches

Die Nationallib Korr für Weſtfalen polemiſirt heftig
gegen die Nationallib Korr in Berlin weil die letztere auf
gefordert habe zwar in der Theorie feſt am Mittelland
kanal zu halten es aber in der Praxis geſchehen laſſen wolle
daß zunächſt für den Oſten die Roſinen aus dem Kuchen gepickt
werden Wenn die Dinge ſo ſtehen dann allerdings brauch
man nicht länger nach den Gründen zu forſchen weshalb
Herr v Thielen um ſeinen Abſchied eingekommen
iſt und warum der Miniſter Möller unlängſt in Düſſeldorf die
Jnduſtriellen aufgefordert hat dafür zu ſorgen daß der Mittel
landkanal nicht in Vergeſſenheit gerathe Die Kanaivorlage
ſei hervorgegangen aus dem jahrzehntelangen Beſtreben nach
einer Verbindung des Rheins mit der Elbe die Kompenſationen
ſind erſt nachträglich hinzugekommen Es wäre die verkehrte
Welt jetzt mit den Kompenſationen anzufangen
und den Mittellandkanal ad calendas graecas zu vertagen Da
für dürfte der Weſten doch wohl nicht zu haben ſein

Verwaltung und Rechtspflege
e Eine Verordnung des Geſammt Miniſteriums beruft den

ſächſiſchen Landtag auf Donnerstag den 3 Juli ein Ferner
wird eine Verordnung des Miniſteriums des Jnnern ſowie des
Kultus und öffentlichen Unterrichts bekannt gegeben laut welcher
Muſik und öffentliche Luſtbacrkeiten am 29 Juni von
abends 7 Uhr ab wieder geſtattet ſind

Heer und Flotte

Vor dem Amtsgericht in Cuxhaven fand geſtern die
Verhandlung gegen den Kapitän des engliſchen Dampfers
Firsby ſtatt der das Torpedoboot S 42 am 24 d M

überrannt hatte Der Kapitän wurde freigeſprochen

9

S

e a

a
h



Der Firsby hat um l Uhr nachmittags Cuxdaven verlaſſen
und iſt in See gegangen

Der ſächſiſche Kriegsminiſter Edler von der Planitz iſt
in Dresden an einer Nervenerſchütte rung er

et die ſich in einer geringen Lähmung des rechten Armes
äußert

Koloniales
Der Kolonialrath trat geſtern im Reichstagsgebäude

zu der diesjährigen Sommertagung zuſammen Der Vor
ſitzende Direktor der Kolonial Abtheilung Dr Stübel wid
mete dem verſtorbenen Staatsſekretär Hertzog einen Nachruf
Seitens der Verwaltung wurde das Bedouern über den Tod
des Gonverneurs Köhler und das Ausſcheiden des Gouver
neurs von Bennigſen aus dem Kolonialdienſt Ausdruck gegeben
Herzog Johann Albrecht hob die Verdienſte Köhler s her
vor worauf das Andenken deſſelben in üblicher Weiſe geehrt
wurde Jn der nun folgenden Generaldiskuſſion über Oſt
afrika kamen die Verfügungen betreffend die Schaffung eines
Vorbehaltes für den Landesfiskus für Deutſch Oſtafrika zur
ansſchließlichen Aufſuchung und Gewinnung von Kohlen nord
weſtlich des Nyaſſaſees und die Verordnung des Reichskanzlers

betreffend die Aufſuchung und Gewinnung von Mineralien im
Finßgebiet des Schutzgebietes zur Sprache Zu einer längeren
Beſprechung führte die Frage der Etatstrennung zur Herbei
führung der finanziellen Selbſtändigkeit der Schutz
gebiete Jn der Spezialdiskuſſion werden die Verdienſte des
Dr Kaudt in der Erforſchung des Kiwuſeegebietes hervor
gehoben und weitere Unterſtützungen aus kolonialen Fonds
angeregt Mit Rückſicht auf die herrſchenden friedlichen Zu
ſtände wird die Herabminderung der Schutztruppe und die
theilweiſe Umwandlung in eine Polizeitruppe befürwortet Bei
der Beſprechung über Neuguinea wird die Anſtellung von
Aerzten und die Ausgeſtaltung der Landungsverhältniſſe in
Herbertshöhe die Beſchaffung eines größeren Dampfers und
die Anlegung eines tropiſchen Verſuchsgartens erwähnt

Jn der Nachmittagsſitzung kam zunächſt der Etat von Togozur Diskuſſion Jn der Speziaidietuſſion wurde die Anſicht

ausgeſprochen daß es richtig ſein werde von der Umwandlung
der Polizeitruppe in eine Schutztruppe wie ſie anſcheinend
beabſichtigt ſei noch abzuſehen Jn der Diskuſſion über den
Etat von Kamerun kamen die den Geſellſchaften von Nord
kamerun und Südkamerun verliehenen Konzeſſionen zur Sprache
Eine Reſolution des Konſuls Vohſen worin die Rechte der
Eingeborenen in den Konzeſſionsgebieten näher beſtimmt werden
fand auf ſeiten der Vertreter der Geſellſchaften Widerſpruch
und wurde zu weiteren Ermittlungen einer Kommiſſion von 7
Mitgliedern überwieſen Neben den Rechten der Eingeborenen
auf die Produkte des Landes ſoll ſich die Kommiſſion auch mit
der Frage der Eingeborenen Reſervate beſchäftigen Die Frage
ob der Zeitpunkt gekommen ſei eine Fingeborenen Steuer
in Kamerun einzuführen wurde vom Gouverneur von Putt
tamer in bejahendem Sinne beantwortet Die Einrichtung
eines oder mehrerer Verſuchsgärten insbeſondere im Süden
des Schutzgebiets behufs Hebung der Eingeborenenkulturen
wurde regierungsſeitig in Ausſicht geſtellt Die Anlegung
feſter Stationen ſei nur in Banyo und Garua beabſichtigt die
mit Garniſonen belegt werden würden Eine Ausdehnung der
Verwaltung ſei nicht beabſichtigt

Es folgten Erörterungen über die Einrichtung von Hand
werkerſchulen in Kamerun und die Arbeiten der Grenzregulirungen
an der franzöſiſchen Grenze Jn der Generaldiskuſſion über
DeutſchSüdWeſtafrika wurde die Frage der Einrichtung von
Stauanlagen in Südweſtafrika und die Frage der finanziellen
Unterſtützung von deutſchen Anſiedlern im Schutzgebiete erörtert
Jn der Spezial Diskuſſion gelangt ein Antrag auf Einſtellung
des Gehaltes für einen Oberrichter in dem Etat für 1903
zur Annahme Mit der Erörterung der Landungsverhältniſſe
in Swakopmund des nothwendigen weiteren Ausbaues der
Kommunikationswege ſowie der Herſtellung von Telegraphen
linien insbeſondere auch nach dem Süden des Schutzgebietes
fand die Beſprechung des ſüdafrikaniſchen Etats ihren Abſchluß

Wer uf die Sitzung von dem Vorſitzenden auf heute vertagt
wurde

Ausland
König Eduard VII

Jm Zuſtand des Königs ſcheint eine Aenderung noch nicht
eingetreten zu ſein wenn auch die offiziellen Krankheitsberichte
eine Verſchlimmerung nicht berichten Die Stimmung in London
iſt zuverſichtlicher geworden ob mit Recht bleibt abzuwarten
Das geſtern abend 7 Uhr ausgegebene Bulletin lautet

Der im letzten Kraukheitsbericht mitgetheilte befriedigende
Zuſtand im Befinden des Königs hat ſich erhalten Kein
beunruhigendes Symptom giebt ſich kund

Der befriedigende Zuſtand hat ſich alſo erhalten aber von einer
Wendung zum beſſeren iſt nichts geſagt und man darf mit Recht
annehmen daß das geringſte günſtige Anzeichen mit Freuden
verkündet werden würde Das Reuter ſche Bureau hat eine
recht optimiſtiſche Auffaſſung der Lage indem es ſchreibt

Das Befinden des Königs macht die befriedigendſten Fort
ſchritte Der König iſt vollkommen in der Lage zu leſen
und ſich zu unterhalten er ſieht fortwährend die Königin
den Prinzen und die Prinzeſſin von Wales um ſich Die
Aerzte beſtehen darauf daß der König ſich mit keinen ernſten
Angelegenheiten beſchäftige und daß man ihm keine Fragen
ſtelle welche Nachdenken und Auſtrengung erfordern da ſie
fürchten daß hierdurch ſein Zuſtand ſich verſchlimmern könnte
Wenn die Lage der Dinge ſo befriedigend wie bisher bleibt
d die Krönung zu Beginn des Herbſtes ſtattfinden

önnen

Nun der zweite Theil der Meldung wiederruft eigentlich in der
Hauptſache was im erſten geſagt iſt

Weiter wird aus London berichtet daß Prinz und Prinzeſſin
Heinrich von Preußen im Buckingham Palaſt geſtern
einen Beſuch abſtaiteten Auf der Fahrt dorthin wurden ſie von
der Volksmenge warm begrüßt Die Blätter verſichern daß
die Behörden Vorkehrungen treffen eine Truppenſchau
über die Kolonialtruppen zu organiſiren Andererſeits
wird berichtet daß bei der Rückkehr Kitchener s große Feſte
ſtattfinden und daß ſämmtliche Truppen welche an der
Krönungsfeier theilnehmen ſollten gelegentlich der Ankunft
Kitchener s an einem Umzuge theilnehmen ſollen Dieſer
Umzug ſoll dann als Erſatz für den während der Krönungs
feier geplanten Umzug gelten Während des Gottesdienſtes
welchen der Biſchof von Rocheſter für die Geneſung des
Königs abhielt erklärte er in ſeiner Rede die Regierung
verdiene Vorwürfe wegen ihrer Haltung gelegentlich der
Erkrankung des Königs Eine Regierung habe nicht das
Recht das Volk in einer ſo wichtigen Frage zu täuſchen
ſonen ſie müſſe die nackte Wahrheit ſagen

Die Daily Mail erfährt Prinz Heinrich und ſeine
Gemahlin würden wahrſcheinlich am Sonnabend oder Sonntag
nach Deutſchland abreiſen

Jn der Provinz iſt die Aufſchiebung der Krönung wie wir
geſtern ſchon berichtet nicht überall ſo ruhig aufgenommen
worden Jn Watford Herfordſhire entſtanden am Donners
tag ebenfalls ernſte Unruhen Der Pöbel warf die Fenſter
ein zerſtörte einen Laden gänzlich plünderte andere und ſteckte
den Laden des Vorſitzenden des Stadtraths in Brand Eine

große Zahl beſonders aufgebotener Poliziſten unterdrückte die
Unruhen

Der Humbert Skandal vor der Pariſer Kammer
Jm Hauſe und auf den Tribünen herrſchte geſtern großer

Andrang denn auf der Tagesordnung ſtand die Jnter
pellation Mirman betreffend die Humbert Angelegenheit
Mirman fragte die Regierung weshalb man die Schuldigen
habe entfliehen laſſen und verbreitet ſich ausführlich über die
Haltung der Gerichte welche ſelbſt in die Angelegenheit ver
wickelt ſeien Binder fragte was die Regierung gegenüber
dem Generalprokurator Bulot zu thun gedenke der vom Juſtiz
miniſter ſelbſt als in die Angelegenheit verwickelt namhaft ge
macht worden ſei Nachdem noch mehrere Redner geſprochen
nahm der Juſtizminiſter Valle das Wort Er erklärte das
Verhalten Bulot s ſei vorwurfsfrei geweſen Der Miniſter
hegte die Zuverſicht daß Frau Humbert s Verhaftung er
folgen werde und fügte hinzu bei der Verhandlung gegen ſie
werde es Ueberraſchungen geben und die Liebhaber von
Skand alen auf ihre Koſten kommen Die Angelegenheit
habe keinen politiſchen Charakter es müſſe daher ihr
Charakter als einer Angelegenheit der Rechtspflege bewahrt
bleiben Die Kammer möge ſich darüber erklären ob ſie Ver
trauen zum Jnuſtizminiſter habe Die Beſprechung wird darauf
geſchloſſen und das Haus nahm mit 496 gegen 74 Stimmen eine
von der Regierung gebilligte Tagesordnung welche das Ver
trauen zur Regierung ausſpricht daß ſie jegliche aus der
Angelegenheit Humbert ſich ergebende Straffälligkeit nach
drücklich zur Rechenſchaft bringen und der Sache die aus
ſchließlich juriſtiſche Folge geben werde welche ihrem Weſen
entſpreche Danach wurde die Sitzung geſchloſſen

China
Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Peking gemeldet

Der Vicekönig von Szetſchwan benachrichtigte die Regierung
daß die Gebäude der engliſch amerikaniſchen Miſſion
in Tientenchao von einem Volkshaufen zerſtört und ein Miſ
ſionar ermordet worden ſei deſſen Name und Nationalität
noch nicht gemeldet iſt Es iſt ein Edikt ergangen das die
Ortsobrigkeit ihres Ranges entſetzt und die Ausrottung der
Aufrührer anordnet Mehrere Rädelsführer ſollen enthauptet
worden ſein Der Korreſpondent des Reuter ſchen Bureaus
fügt hinzu es ſcheine ſich um einen Aufſtand zu handeln der
gegen die Eintreibung der Auflagen für die Kriegsentſchädigung

t ſei ähnlich den Aufſtänden in verſchiedenen Theilen des
teiches

Halle und Umgegend
Halle 28 Juni

Der Finanzminiſter Freiherr von Rheinbaben ſowie der Herr Geheime Oberfinanzrath Dr Förſter
weilten geſtern in unſerer Stadt und beſichtigten unter Führung
des Präſidenten der Landwirthſchaftskammer Herrn Major von
Buſſe des Königl Landesökonomie Raths Herrn von VWeendel
Steinfels ſowie des Herrn Generalſekretärs Dr Rabe ver
ſchiedene land wirthſchaftliche Gebäude Die Herren nahmen
hierauf gemeinſchaftlich im Grand Hotel Bode das Diner ein

Die Errichtung einer eigenen Bäckerei und
eines Centrallagers wurde geſtern abend in der außer
ordentlichen Generalverſammlung des Allgemeinen Halle
ſchen Konſumvereins mit 581 gegen 500 Stimmen ab
gelehnt

Sächſiſch Svüringticher K z chts und Alterthums
erein

Jn der geſtern nachmittag im Evangeliſchen Vereinshauſe ab
gehaltenen Generalverſammlung erſtattete zunächſt der Vor
ſitzende Herr Prof Dr G Hertzberg den Jahresbericht
Danach ſind im abgelaufenen Vereinsjahre 9 Monats
verſammlungen abgehalten worden Der Verein zählt zur Zeit
3 Ehrenmitglieder und 112 Mitglieder Ferner referirte der
Herr Vorſitzende über den Jnhalt der letzten Nummer der
Mittheilungen des Vereins worauf der Kaſſirer Herr

Rechnungsrath Boltze den Geſchäftsbericht vortrug Die Ein
nahmen betrugen danach 1688,14 die Ausgaben 1500,24
das Vermögen 1844 wovon jedoch ſpäter 500 M zur Aus
führung von Druckarbeiten weggenommen wurden Nachdem
ſodann dem Herrn Kaſſirer Decharge ertheilt worden war ſchlug
dieſer vor die Univerſitätskaſſe um einen Beitrag zur Vereins
kaſſe zu bitten Herr Archidiakonus Pfanne regte hierauf an
daß die früher ausgeführten Exkurſionen wieder aufgenommen
würden z B würde Zerbſt viel Jntereſſe bieten Dieſer Vor
ſchlag fand allſeitige Beiſtimmung in der Auguſtverſammlung
ſoll hierüber Beſchluß gefaßt werden Nachdem ſodann der
Geſammtvorſtand wiedergewählt war hielt Herr Profeſſor
Dr Hertzberg ſeinen Vortrag über Die Familie
Olearius in Halle Von den Familien die in unſerer
Stadt in früheren Jahrhunderten großen Einfluß beſeſſen
haben ſteht in erſter Linie die Familie der Olearier Deren
Ahnherr Johannes hat ein Geſchlecht begründet das die Stadt
während eines ganzen Jahrhunderts mit beherrſchte Auch
der jetzigen Bevölkerung iſt durch die Oleariusſtraße der
Name jenes Geſchlechts bekannt Etwa im Jahre 1570 war
die Stadt völlig proteſtantiſch geworden und in jener Zeit ent
ſtanden zahlreiche religiöſe Kämpfe die der Vortragende
eingehend ſchilderte 1581 traf nun Johannes Olearius ein
Mann von der größten theologiſchen Belehrſamkeit Olearius iſt
die latiniſirte Form des Namens Oelſchläger in Halle ein O
kam von der Univerſität Helmſtedt wo er Profeſſor der orien
taliſchen Sprachen war und er wurde Superintendent Ober
pfarrer an der Marienkirche und Lehrer des Hebräiſchen am
Stadtgymnaſium Er wußte ſich in Halle bald großen Einfluß
zu erringen leider betheiligte er ſich in heftiger Weiſe am
Kampfe gegen die Reformirten Doch fehlte auch der Humor
nicht ſo heirathete er in zweiter Ehe die Tochter ſeines
grimmigſten Feindes des Pfarrers zu St Ulrich Nicander und
gerade aus dieſer Ehe ſtammten die berühmten Olegarier 1623
ſtarb Johannes O 1647 wurde ſein Sohn Gottfried Ober
pfarrer an der Marienkirche 1685 Er ſchrieb eine Geſchichte
von Halle die ſein Sohn Joh Gottfried fortführte 1685 wurde
dieſer Sup und Oberpfarrer an St Marien verließ aber be
reits 1688 Halle Weit mehr in den Vordergrund trat ſein
Bruder Johannes der von dem in Halle reſidirenden ſächſiſchen
Herzog Auguſt zum Domprediger ernannt wurde Sein Sohn
Johann Andreas der Kämmerer war zog nach des Herzogs
Tode 1680 mit dem Vater nach Weißenfels Der Bruder jener
beiden Johann Chriſtian war ebenfalls Oberpfarrer an St
Marien als welcher er 1699 ſtarb er war ein Gegner des
Pietiſten Aug Herm Francke Der Vortrag des genaueſten
Kenners unſerer Stadtgeſchichte erweckte ſelbſtverſtändlich das
rege Jntereſſe der Anweſenden Herr Archidiakonus Pfanne
fügte hinzu daß in den Geſangbüchern von einem der Olearier
Lieder zu finden ſeien Ferner bemerkte der Herr Vortragende
noch daß vortrefflich ausgeführte Steinbilder der Olearier
in deren Grabgewölbe Bogen 74 auf dem alten Gottesacker
vorhanden ſeien und ſchließlich äußerte er auf eine Frage daß
das ehemalige ſtädt Gymnaſium im Hofe des chemiſchen
Laboratoriums geſtanden habe

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
Der Profeſſor der Theologie an der Univerſität Leipzig

Dalman iſt zum Direktor des Jnſtituts zur Erforſchung der
Alterthümer des heiligen Landes in Jeruſalem ernannt

worden Das Jnſtitut wurde anläßlich des Beſuchs des Kaiſers
in Jeruſalem begründet

Prof Dr Beckmann in Leipzig der die neue ordentliche
Profeſſur für pharmazeutiſche Chemie an der Univerſität Berlin
übernommen hatte hat ſich entſchloſſen in ſeinem bisherigen
Wirkungskreiſe zu verbleiben

Wiſſenſchaft Knnuſt Litteratur
Der Forſchungsreiſende Sven Hedin der jüngſt aus

Mittelaſien in Petersburg eingetroffen iſt wurde am W ittwoch
vom Kaiſer in Andienz empfangen

Jn Mailand wurde die Tragödie Mephiſtophiles
von Mario Giobbe mit gutem Erfolg gegeben Der Autor ver
ſchmolz den Mephiſto Goethe s mit dem Mephiſto Marlowe s
Das ganze Werk deſſen Sprache zum Theil von großer Schön
heit iſt formt ſich zu einem Hymnus zu Ehren Nietzſche s

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 27 Juni
Aus Strafhaft vorgeführt wurde der Arbeiter Guſtav Reiche

hier der wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle angeklagt
und erſt am 17 Juni hier wegen Diebſtahls im wiederholten
Rückfalle zu 1 Jahre 2 Monaten Gefängniß ſowie wegen Er
regung öffentlichen Aergerniſſes zu 4 Wochen Gefängniß ver
urtheilt worden war Er iſt aus Landsberg bei Halle gebürtig

22 Jahre alt und mehrfach beſtraft Reiche gab zu in der
Nacht zum 18 Februar d J gemeinſchaftlich mit zwei anderen
die bereits abgeurtheilt ſind aus der Zuckerfabrik zu Landsberg
eine anſehnliche Menge Kupferrohr ungefähr 3 Ctr entwendet
zu haben Der Angeklagte wurde unter Zubilligung mildernder
Umſtände mit Rückſicht auf ſein reuiges Geſtändniß zu neun
Monaten Gefängniß zuſ ätzlich zu der erſterwähnten Strafe
verurtheilt

Der ſeltene Fall daß Taubſtumme unter Anklage ſtanden lag
vor in der Sache wider den Malergehilfen Paul Heſſe und den
Buchbindergehilfen Karl Herrmann hier Es handelte ſich um
Hausfriedensbruch Sachbeſchädigung und gefährliche Körper
verletzung Als Dolmetſcher fungirte ein Lehrer der hieſige
Provinzial Taubſtummenanſtalt Am Abend des 9 März hatten
Heſſe und Herrmann in der Reſtauration Geiſtſtraße 33 am
Harz es übel aufgefaßt daß ein Schloſſer Gorgas und ein
junges Mädchen lachten während Heſſe und Herrmann beim
Glaſe Bier ſaßen Beide waren irrthümlich der Meinung ge
weſen das Lachen gelte ihnen weshalb einer von ihnen zu
Gorgas ging und ihm eine Ohrfeige verſetzte Gorgas und das
junge Mädchen hatten jedoch nur über komiſche Bilder in Witz
blättern gelacht Als der Wirth ſich einmiſchte machten ſich die
Taubſtummen des Hausfriedensbruchs ſchuldig Herrmann
indem er beim Wiedereindringen eine Thürſüllung eintrat und
Heſſe indem er den Wirth durch einen bis auf den Knochen
dringenden Meſſerſtich am linken Oberarm erheblich verletzte
Herrmann wurde zu 40 M Geldſtrafe oder 8 Tagen Gefängniß
Heſſe zu 6 Monaten Gefängniß und zu 20 M Geldſtrafe oder
4 Tagen Gefängniß verurtheilt

Leipziger Bank
Leipzig 27 Juni

Buchhalter Premßler legt zu Beginn der heutigen Sitzung
einen Konto Auszug für die Treber geſellſchaft vom
31 März 1899 vor und bekundet daß derſelbe erſt am
22 Juni nach Kaſſel geſandt worden ſei Die geſtern be
handelten

unzuläſſigen nachträglichen Buchungen
konnten alſo gut eingeſtellt werden

Es werden dann noch Reviſionsprotokolle zur Verleſung ge
bracht und hierauf zur Beſprechung der Auſſichtsrathsſitzung
vom 23 Juni 1899 übergegangen deren Protokoll vom Vor
ſitzenden vorgetragen wird

Jn dieſer Sitzung berichtete Exner über ſeine Reiſe nach
Nantes auf welcher er ſich über die Verhältniſſe des Werkes

orientirt hatte Er ſchilderte die Ergebniſſe der Prüfung als
ſehr befriedigend

Es war dies aber nicht richtig
da die Geſellſchaft noch nicht einmal im vollen Betrieb war

Das Vertrauen der Anffſichtsrathsmitglieder iſt
unerſchütterlich

Sachverſtändiger Plaut Kaſſel ſtellt mit Rückſicht darauf
daß in gedachter Aufſichtsrathsſitzung zum erſten male die
Mitglieder des Aufſichtsrathes erfahren hätten daß
das Bergmann ſche Verfahren in einer Anlage der
Bosniſchen verſagt habe die Frage ob nicht hierdurch das
Vertrauen der Mitglieder des Aufſichtsraths
erſchüttert worden ſei Dodel verneint dieſe Frage
da in dieſem Falle die Verhältniſſe ganz beſonders lagen
Wölcker erweitert ſeine früher ſchon ausgeſprochene günſtige
Meinung über Bosnien noch und Sachſenroeder war
von der Bosniſchen Unternehmung ſogar ſo begeiſtert
daß er von der Bank für ſein Privatkonto noch Aktien der
Bosniſchen Geſellſchaft kaufen wollte die Bank habe aber einen
zu hohen Preis gefordert Exner wird durch dieſe günſtigen
Anſichten natürlich ſehr unterſtützt und er beſtätigt die bezüg
lichen Aeußerungen in vollem Umfange

Der Sachverſtändige Bankier Schlieper Fritzlar weiſt
darauf hin daß auch ſeitens der ruſſiſchen Geſellſchaft der
Trebergeſellſchaft Mittheilung gemacht worden ſei daß das
Bergmann ſche Verfahren für ſie nicht genügend
ſei Die Frage des Vorſitzenden an Exner ob er von dieſer
Mittheilung der ruſſiſchen Geſellſchaft Kenntniß erhalten habe
verneint Exner

Schmidt disponirt aufs neue über die Millionen
der Leipziger Bank

Jn einem Briefe vom 3 März 1899 erſucht Schmidt die
Leipziger Bank den Kaſſeler Treberherren ſechs Wechſel
gutzuſchreiben und zwar über je 450,000 M für Schulze Dellwig
und Schmidt je 600,000 M für Hermann und Arnold Sumpf
175,000 M für Schlegel und 820,000 M für Otto Jn einem
weiteren als vertraulich bezeichneten Schreiben Schmidt s vom
28 April 1899 theilt dieſer mit daß die Ausgaben die
Einnahmen der Kaſſeler Geſellſchaften auch in den Monaten
Mai Juni und Juli noch überſteigen würden und daß er
deshalb für Mai eine Million für Juni 700,000 M und für
Juli 550,000 M brauche und zwar ſolle im Mai das Geld zu
Dividendenzahlungen der Tochtergeſellſchaften im Juni und
Juli zu Bau und ſonſtigen Ausgaben verwendet werden Der
Vorſitzende hält Exner vor daß damals noch keine Tochter
geſellſchaft voll im Betriebe war und daher auch keinen Anſpruch
auf Dividende hatte Dies müſſe doch dem Angeklagten zu Be
denken Anlaß gegeben haben

Exner beſtreitet daß ihm ſolche Bedenken gekommen

d Platz für die jungen Treber Aktien
un

Neue Verfahren zur Verdunkelung der engen Verbindung
mit Kaſſel

Jm Herbſt 1891 bemühte ſich Kaſſel um ar ſeiner
jungen Aktien an der Berliner Börſe Aus dieſem Grunde war
der Kaſſeler Geſellſchaft daran gelegen ihr Konto bei der
Leipziger Bank möglichſt zu verringern und es hat auch in
dieſer Abſicht ein reger Briefwechſel ſtattgefunden Jn einem
als vertraulich bezeichneten Briefe Schmidt s vom 31 Aug 1899
an Dr Gentzſch ſchlägt dieſer bezüglich der zu prolongirenden
Wechſel der 6 Treberherren einen anderen Modus vor Es ſoll
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mgt mehr die Kaſſeler Geſellſchaft auf ihre Aufſichtsrathsmit
lieder traſſiren ſondern es ſoll die Leipziger Bank die Tratten
irekt auf die ſechs Herren ziehen um die Wechſel leichter an
eeigneter Stelle zu plaziren da doch im Herbſt auch flüſſiges
apital gebraucht werde Durch Depeſche vom I Sept 1899

erklärte ſich die Leipziger Bank hiermit einverſtanden und be
ſeuge dies brieflich unter dem nämlichen Tage Der Vor
itzende hält Dr Gentzſch vor daß durch dieſe Manipulation

vermieden werden ſollte daß der Zuſammenhang der Wechſel
Erelſllchteten mit der Trebertrocknungs Geſellſchaft zu tage
rete

Direktor Gentzſch mahnt ſelbſt bei 16 Millionen Treber Saldo
noch ſanft und verſteckt ſich jetzt hinter Buchhalter Wuthe

Jn einem weiteren Briefe vom 2 Sept 1899 der von
Dr Pentzſch und Wuthe unterſchrieben und als vertraulich
bezeichnet iſt hält Dr Gentzſch es für ſeine Pflicht
Schmidt darauf aufmerkſam zu machen daß der
Debetſaldo der Kaſſeler Trebertrocknungsgeſellſchaft auf
über 16 Millionen geſtiegen ſei ohne die großenDispoſitionen Schmidt s vom heutigen Täge
Aus dieſem Anlaß meint der Vertheidiger Dr Drucker

Jch will Dr Gentzſch keinen Vorwurf machen aber hier zeigt
es ſich doch daß wenn er bisher immer behauptet hat Dies
weiß ich nicht oder dies verſtehe ich nicht daß dies nicht
immer zutrifft Er hat doch die Geſchäfte der Leipziger Bank
vom Auguſt bis Oktober 1899 während welcher Zeit Exner auf
Urlaub war ſelbſtändig geführt und iſt dabei doch ſicherlich über
alle Verhältniſſe genau unterrichtet geweſen

Dr Gentzſch entgegnet daß Wuthe beſſere Jnformationen
als er gehabt hätte ſowie daß alle Briefe auch von Wuthe im
Sekretariat geſchrieben und von ihm nur mitunterzeichnet
ſeien Er Gentzſch habe doch die Geſchäfte nach beſtem
Wiſſen und Gewiſſen führen müſſen und ſich die Jnformationen
geholt wo er ſie am beſten finden konnte Aus einem weiteren
zur Verleſung gelangten Briefe geht wie der Vorſitzende dem
Angeklagten Pr Gentzſch vorhält ebenfalls ganz deutlich hervor
daß er von allen Transaktionen erfahren habe Die Frage des
Staatsanwalts Dr Weber ob Dr Gentzſch wenn er beſtreite
die Briefe nicht ſelbſt beantwortet zu haben nicht wenigſtens
zugeben müſſe daß er die Direktiven zu den Antworten
gegeben habe Gentzſch erklärt

Wuthe hat alles dies ſelbſt gemacht

Es kommt dann ein Brief Schmidt s an Pr Gentzſch vom
16 Sept 1899 zur Verleſung in welchem dieſer mittheilt daß
er ſich darum bemüht habe daß durch das Bankhaus von der
Heydt bei der Berliner Vörſe der Antrag auf Zulaſſung
der Kaſſeler jungen Aktien zum Handel an der Berliner
Börſe geſtellt werde Der Bankier Karl von der Heydt ſei
deshalb heute in Kaſſel geweſen und er habe ihm Einblick in
ſeine Bücher geſtattet Er bat daß die Leipziger Bank den
Proſpekt behufs Einführung der jungen Aktien mit unter
zeichnen möchte Jn dem Antwortſchreiben das von Dr Gentzſch
und Wuthe unterzeichnet iſt vom 18 September 1899 lehnt
Dr Gentzſch die Unterzeichnung des Proſpektes unter ein
gehender Darlegung der Gründe ab und betont daß auch
Exner ſich nicht dazu verſtanden hätte den Proſpekt mit zu
unterzeichnen

Der hohe Kaſſeler Saldo kompromittirt die Leipziger Bank
Jn dem vorerwähntem Briefe frägt Gentzſch weiter beſorgt

bei Schmidt an ob er Schmidt als er von der Heydt einen
Einblick in die Bücher der Kaſſeler Geſellſchaft gewährte auch
die Konten der Leipziger Bank gezeigt habe da es doch
ſelbſtverſtändlich dieſer nicht gleichgiltig ſein könne wenn ein
Dritter ziffernmäßige Kenntniß davon erlange wie hoch das
Obligo der Kaſſeler Geſellſchaft bei der Leipziger Bank ſei Er
bittet daher am Schluß Schmidt ihm umgehend mitzutheilen
ob es geſchehen ſei oder nicht

Schmidt zeigt der Berliner Finanz in ſeinen Büchern nur
was er für zweckmäßig hält

Schmidt beruhigt natürlich ſofort in einem als vertraulich be
zeichneten Briefe vom 19 Sept 1899 an Dr Gentzſch dieſen
indem er ihm mittheilt daß von der Heydt einen Einblick in die
Konten der Bank nicht erhalten habe er Schmidt habe übrigens
den größten Theil derſelben in ein Geheimbuch übernommen
was nur dem Reviſionsbeamten und dem erſten Buchhalter be
kannt ſei

Die für die Berliner Finanz berechneten Briefe werden
zwiſchen Kaffel und Leipzig vorher verabredet

Jn dem vorerwähnuten Briefe bittet Schmidt den Direktor
Gentzſch indem er die Ablehnung der Mitunterzeichnung des
Proſpektes höchlichſt bedauert ihm einen Brief nach Berlin zu
ſchreiben um von der Heydt gegenüber einen anſtändigen
Rückzug antreten zu können Dr Gentzſch wurde daher er
ſucht den Brief freundſchaftlich zu halten und in demſelben zum
Ausdruck zu bringen daß die Leipziger Bank zum Unterzeichnen
der Proſpekte bereit ſein würde wenn dies die Kaſſeler
Geſellſchaft wünſche wie ſie auch gern derſelben weitere Mittel
zur Verfügung zu ſtellen entſchloſſen ſei Die Berliner Herren
dürften die Gründe nicht erfahren welche die Leipziger Bank
zur Ablehnung des von Kaſſel gemachten Vorſchlags veranlaßt
haben er Schmidt werde die Verhandlungen ſo leiten daß
wenn die Berliner auf der Mitunterzeichnung des Proſpektes
durch die Leipziger Bank beſtänden er vom Geſchäft zurück
treten könnte

Vorſitzender zu Dr Gentzſch Auch aus dieſem Briefe der
perſönlich an Sie gerichtet iſt geht doch deutlich hervor daß
Sie in alle Pläne Schmidt s eingeweiht warenDr Gentzſch Doch nur bezüglich der Einſührung der jungen
Aktien an der Berliner Vörſe die ich für eine nützliche und der
Kaſſeler Geſellſchaft vortheilhafte Maßregel gehalten habe ſo
daß es meine Pflicht war die Ausführung derſelben nach Mög
lichkeit zu fördern Dies habe ich auch nur gethan weiter bin
ich nicht gegangen

Staatsanwalt Dr Weber fragt ob der Brief vom 18 Sept
1899 an Schmidt in welchem Dr Gentzſch Schmidt befragt
ob die Höhe des Obligos der Kaſſeler Geſellſchaft bei der
Leipziger Bank dem Bankier von der Heydt gezeigt worden ſei
von Wuthe geſchrieben und von Pr Gentzſch nur unterzeichnet
worden ſei Dr Gentzſch bejaht dies und fügt hinzu daß bei
der Gelegenheit Wuthe ihm erklärt habe durch den Einblick in
das Konto könne man einen Aufſchluß über die Höhe des
Obligos ſich verſchaffen er Wuthe wolle deshalb bei Schmidt
anfragen ob von der Heydt das Konto der Leipziger Bank ge
ſehen habe Nach einer weiteren Darſtellung des Dr Genuntzſch
ſoll auch der verſtorbene Generalkonſul Sachſenroeder als
Vorſitzender des Aufſichtsraths erklärt haben daß ein Dritter
Einblick in die Konten der Leipziger Bank nicht nehmen dürfe

Jn einem weiteren Schreiben vom 29 Sept 1899 theilt
Dr Gentzſch mit daß München den Antrag auf Zulaſſung
weiterer 6 Millionen Treberaktien zum Handel an der BVörſe
abgelehnt habe

Von beſonderer Wichtigkeit iſt ein Brief Schmidt s
vom 17 Okt 1899 in welchem er den Kontokorrent Auszug der

Leipziger Bank vom 30 Sept 1899 zurückſchickt Er theilt mit
daß er am 16 Sept 1899 an welchem Tage von der Heydt in
Kaſſel war und Einſicht in die Bücher der Trebertrocknungs
geſellſchaft genommen hatte das laufende Konto der Leipziger
Bank mit 7,828,000 M belaſtet und die Leipziger Bank dafür
in einem extra eingerichteten Separat Konto dasim Sekretariat geführt werde entlaſtet habe Er ſei mißtrauiſch

eworden weil man namentlich von Ungarn aus verſucht habe
eine Beamten zum Verrath von Geſchäftsgeheimniſſen zu ver
anlaſſen Er könne deshalb auch den geſandten Konto Korrent
auszug in dieſer Form nicht gebrauchen da es ſonſt Mißtrauen
erregen werde und bitte daher ihm zwei Auszüge zu ſenden
einen für das Separatkonto das auch für die Zinſen ſeit

dem 16 Sept 1899 belaſtet werden müſſe und einen für das
laufende Konto Er hätte das Letztere gern vollſtändig in
das im Sekretariat geführte Separatkonto übernommen aber
bei der Höhe des letzteren doch Bedenken getragen denn ſeinen
Beamten wäre die Vornahme doch vielleicht auffällig er

chienen Er werde aber das laufende Konto der Leipziger
Bank weiter entlaſten und daſſelbe nach und nach vollſtändig
in das Separatkonto übernehmen

Neue Verfahren zur Verheimlichnung
Der vorgedachte Vorſchlag Schmidt s iſt von ſeiten der

Leipziger Bank acceptirt worden man hat unterm 16 Sept
1899 ein Vorſchußkonto von 7,828,000 M für die Kaſſeler
Geſellſchaft angelegt das laufende Konto derſelben iſt um
die genannte Summe geringer geworden die 7,828,000 M
verſchwanden eben im Vorſchußkonkto
Auf Antrag Juſtizrath Brod s wird den Sachverſtändigen

die Frage vorgelegt ob es geſchäftsmäßig zu ent
ſchuldigen iſt daß um Jndiskretionen der Beamten
zu vermeiden Theilungen der Konten vorgenommen
werden

Sachverſtändiger Direktor Herrmann erklärt daß alle
Maßnahmen die auf Verdunkelung gerichtetfind unbedingt zu verwerfen ſind

Sachverſtändiger Kommerzienrath Sieskind äußert ſich
dahin daß wenn ein Vorſtandsmitglied einer Bank einen
ſolchen Brief wie den Schmidt s erhält in dem ein geſtanden
wird daß gefälſcht worden ſei dann das betreffende
Vorſtandsmitglied ſofort zu den Aufſichtsrathsmitgliedern hätte
gehen und denſelben den Brief zeigen müſſen Wäre das
geſchehen ſo hätten die Aufſichtsrathsmitglieder gewiß geſagt
mit einem ſolchen Fälſcher arbeiten wir keinen
Augenblick weiter Das wäre von großem Segenfür die Leipziger Bank geweſen

Sekretariat einer Brutftätte fingirter Konten
Sachverſtändiger Plaut Kaſſel Wer mit anderen Geſchäften

arbeitet muß ſich Einſicht in die Bücher gefallen laſſen Es
kann nun vorkommen daß man eine ſolche Einſicht nicht gern
geſtatten will Jm vorliegenden Falle lag die Sache ſo daß
wenn das Kreditſaldo von 16 Millionen Mark bekannt wurde
der Sturz der Leipziger Bank beſiegelt war
Wollte man das nicht wiſſen laſſen ſo durfte man überhaupt
keine Bücher vorlegen laſſen Wurden aber ſolche vorgelegt ſo
war die Maßnahme mit dem Vorſchußkonto auf Täuſchung
berechnet Der Bankier v d Heydt mußte dadurch in den
Glauben verſetzt werden daß das Obligo der Kaſſeler nicht
16 Millionen ſondern 8 Millionen Mark betrug

Wie Sachverſtändiger Daltrop Kaſſel mittheilt hat Kaſſel
dieſen Poſten von 7,828,000 M auf Effekten Konto gebucht und
dann einfach durch Rückbuchung ausgeglichen

Fortſ im Abendblatt

Naumburg 27 Juni Der vom hieſigen Schwurgericht
wegen Mordes zum Tode verurtheilte HilfsjägerJe er aus Rettge ſtädt hat gegen das Urtheil Reviſion ein
gelegt

Eilenburg 27 Juni Der Gattenmörder Krauſe
aus Schöna wurde von dem Torgauer Schwurgericht zum
Tode verurtheilt

Provinzialnachrichten
Vom Brocken 27 Juni Vom Wetter Die außer

ordentlich günſtige warme und trockene Witterung hat ſich
unſerer Erwartung entſprechend ſeit vorgeſtern beſtändig
gehalten und wird ihren Charakter nicht ändern ſo lange das
barometriſche Hochdruckgebiet das augenblicklich mit ſeinem
Kern das nördliche Deutſchland bedeckt Wind und Wetter bei
uns beherrſcht Die Fernſicht war an jedem Morgen von einer
außergewöhnlichen Klarheit außer dem ganzen Harzgebirge und
ausgedehnten Theilen ſeines Vorlandes ſah man vollkommen
deutlich den Kyffhäufer den Meißner bei Kaſſel und ſogar die
höchſten Berge des Thüringer Waldes Fortdauer des augen
blicklich herrſchenden ſehr günſtigen Wetters iſt bei dem un
veränderlich hohen Stande des Barometers und den Mangel
jeglichen Vorzeichens erneuter Trübung noch auf einige Tage
beſtimmt zu erwarten

L Venneckenſtein 27 Juni Einweihung der Johanniter Heilſtätte Zur Theilnahme an den Einweihungs
feierlichkeiten des neuen Johanniter Krankenhauſes auf dem
Ochſenberge bei Sorge trafen geſtern ein der Regent Prinz
Albrecht von Preußen der Fürſt zu Stolberg Wernige
rode Graf Wartensleben der Oberpräſident der Prov Sachſen
Staatsminiſter Dr von Bötticher Regierungs präſident von
Dewitz Erfurt und viele Hofchargen er Prinzregent von
Blankenburg kommend wurde an der preußiſchen Grenze bei
Sorge von den Vertretern der preußiſchen Behörden begrüßt
und begab ſich ſofort zur Heilſtätte Die inneren Räumlichkeiten
des ſtolzen Baues im herrlichſten Harzwald gelegen ſind zur
Aufnahme von 82 minderbemittelten weiblichen Kranken ein
gerichtet Die Anſtalt bildet zwei villenartige Komplexe die
durch Liegehallen und Tageräume miteinander verbunden ſind
Nach der Schlüſſelüberreichung einer kurzen Andacht und der
Beſichtigung der Anſtalt und Anlagen folgte ein Frühſtück bei
dem der Prinzregent das Kaiſerhoch ausbrachte Zu einem
Triumphzug geſtaltete ſich der Beſuch Benneckenſteius
Tannenreiſer VBirkengrün Guirlanden und Ehrenpforten
gaben der reizenden Harzſtadt ein farbenprächtiges Kolorit
Bürgermeiſter Schoch hielt eine Anſprache Von den
ſpalierbildenden Kriegervereinen zeichnete der Prinz Albrecht
Mann für Mann durch einige m Erkundigungs
fragen aus Ebenſo herzte er ein kleines Mädchen das ihm
einen Blumenſtrauß überreicht hatte Am Bahnhof wurden
Prinz Albrecht Damen des Vaterländiſchen Frauenvereins vor
geſtellt Mittels Sonderzuges der Harzquerbahn erfolgte die
Abreiſe nach Nordhauſen und von da nach Weimar zum Geburts
tag des Großherzogs

K Roßla 27 Juni Zum Morde in Rosperwende
Der Jnbvalid Weidenbach in Rosperwende der wie geſtern
gemeldet ſpurlos verſchwunden war legte der Gendarmerie
die ihn verhaftete gegenüber das Geſtändniß ab daß er ſeine
Frau erſt aufgehängt und dann die Leiche in der Nacht 12 Uhr auf
ſeinem Handwagen mit Hund in die Gegend von Wolfsberg i Harz
in einen verfallenen Schacht gebracht habe Bei einer genauen
Unterſuchung an Ort und Stelle fand man denn auch die
Zug vor W befindet ſich im Amtsgerichtsgefängniß zu

elbra
Mandeburg 27 Juni Einweihung der LoſtauerHetilanſtalt Die Lungenheilſtätte für Männer zu Lo ſt au

an der Elbe würde heute nachmittag unter der Theilnahme der
Spitzen der magdeburger ſtaatlichen ſtädtiſchen und militäriſchen
Behörden eingeweiht Paſtor Noth aus Loſtau hielt die Weihe
rede und Baurath Peters geleitete die Gäſte auf einem Rund
gange durch die Anlagen die muſtergiltig ausgeführt ſind und
allgemeine Anerkennung fanden Bei der Kaffeetafel verlas
Oberbürgermeiſter Schneider ein ihm aus dem Civilkabinet der
Kaiſerin zugegangenes Telegramm das Glück und Segens
wünſche der Kaiſerin entbot Oberpräſident v Bötticher brachte
auf Oberbürgermeiſter Schneider als den eifrigen Förderer des
Baues ein Hoch aus Abends in ſpäter Stunde traten die
Gäſte mit Dampfer die Heimfahrt an
O Aken 27 Juni Leichenfund Heute morgen fanden

Kiesbaggerer am ſogen Hornhafen oberhalb Akens eine weibliche
Leiche in ſtark verweſtem Zuſtande Das Alter der Ertrunkenen
ſchätzt man auf 17 Jahr Die Kleidung ſchwarzer Rock
weiße Blouſe Schnürſchuhe goldene Vroche laſſen auf
beſſeres Herkommen ſchließen

Neue Schule Jm Konkurſe über das Vermögen des

Ziegeleibeſitzers Hermann in Tagewerben ſind bei der Sch
vertheilung bare 67 01 M Aktiva vorhanden während 11,997 21 M
Paſſiva zu berückſichtigen ſind Für den Schulgemeinde
verband Weickelsdorf 9Roda ſoll eine neue Schule in Roda erbaut
worden ſo daß dann in beiden Orten eine Schule iſt jedoch
beide zuſammen eine Organiſation bilden

Naumburg 22 Jani Seidenraupenzucht Mit der
Einführung der Seidenraupen ſollen jetzt in unſerer Gegend
eingehendere Verſuche gemacht werden Der aſtor em
H Möller in Köſen iſt bereit einige Hundert an Schwarzwurz
blätter gewöhnte Seidenraupen eigener Zucht im zweiten bis
dritten Stadium der Entwicklung begriffen in kleineren Partien
an ſolche Züchter abzugeben welche bis Ende dieſes Monats
ſich bei ihm melden und 20 Pf in Briefmarken zur Erſtattung
des Portos und der Verpackung beifügen

Oſterfeld 27 Juni Konferenz Unter dem Vorſitz
des königl Kreisſchulinſpektors Superint Dr Schmidt fand
geſtern im Gaſthofe zu Liſſen die Hauptkonferenz der Lehrer
und Schulinſpektoren der Ephorie Liſſen ſtatt U a referirte
Lehrer Henniger Meineweh über das von der königl Regierung
geſtellte Thema betreffend Bekämpfung der im unmäßigen
Alkoholgenuſſe liegenden Gefahren durch die Schule Die Aus
führungen des Vortragenden regten eine lebhafte Beſprechung
an Hierauf ſtellte Paſtor Schumann Kiſtritz einen Antrag
dahingehend beim Verleger des Religionsbuches von Falke und
Förſter dahin zu wirken daß Einſtimmigkeit in den Auflagen
herrſche und namentlich der Text der Hauptſtücke genau in der
Jauna der Eiſenacher Konferenz aufgenommen werde Der

intrag fand die Unterſtützung der geſammten Konferenz

Zeulenroda 27 Juni Aufgeregte Scene Zu
großen Menſchenzuſammenrottungen kam es in der Greizer
Straße anläßlich des Tiſchlerſtreiks Aller Augen waren nach
dem Möbelfabrikant Edwin Metz ſchen Hauſe gerichtet aus dem
Arbeiter erwartet wurden die angeblich nicht nach dem Willen
der Streikenden handelten Die Polizei hatte die größte Mühe
die vielen Hunderte der Demonſtranten auseinanderzubringen
und es mußten verſchiedene Verhaftungen vorgenommen werden
Die Polizeibehörde weiſt in den Zeitungen auf die Aufruhr
paragraphen hin

s Roda 27 Juni Vom Pferde erſchlagen Der auf
der Domäne zu Schöngleina bedienſtete Fuhrknecht Neubert
wurde beim Ackern von ſeinem Pferde derart vor die Bruſt
geſchlagen daß er ſofort todt zuſammenbrach

Altenburg 27 Juni Plötzliche Trauer Jn großes
Herzeleid wurde im benachbarten Roſitz die Familie des
Brauereipächters Keilwagen durch die telegraphiſche Meldung
verſetzt daß ihr Sohn ein hoffnungsvoller Jüngling ſich mit
unter den Opfern befindet welche der Untergang des Torpedo
bootes S 42 gefordert hat Der ſo jäh aus dem Leben Ge
ſchiedene war als Maſchiniſt an Bord

p Koburg 27 Juni Verhaftung Jm benachbarten
Neuſtadt wurden die Ehefrau des Voſſirers Geuther wegen
Giftmordverſuchs gegen ihren Ehemann ſowie eine Kartenlegerin
als Anſtifterin verhaftet und in das hieſige Gefängniß ab
geführt

f Leheſten 27 Juni Ergriffener Flüchtling DerSchieferbruchbeſitzer Pantzer der ſeit Anfang Mai von hier
wegen Wechſelfälſchungen flüchtig war iſt jetzt in Schlitz bei
Fulda verhaftet worden

Meiningen 27 Juni Am Wundſtarrkrampf ſtarb
u der Leutnant Werner v Schaper vom 2 Thür Jnf

egt Nr 32 Er war während einer Schießübung von einem
Soldaten aus Verſehen mit einer Platzpatrone angeſchoſſen
worden und es trat infolge des gefärbten Holzpfropfens Blut
vergiftung ein

m

Vermiſchtes
Eine explodirende Granate verletzte geſtern in Berlin in dem

Transportgeſchäft von Juſt Quitzowſtraße zwei Arbeiter Das
Geſchoß befand ſich unter altem Eiſen und abgeſchoſſenen
Granaten die das Geſchäft von der Munitionsfabrik zu
Spandau gekauft hatte Beſonders ſchwere Verwundungen
erlitt der Vorarbeiter Slüchtberg Er wurde in ein benach
bartes Krankenhaus eingeliefert

Als Eiſenbahndieb wurde geſtern in Mannheim bei der
Ankunft des um 1 Uhr 32 Min fälligen Zuges Mailand
Köln ein Reiſender verhaftet Er hatte einem Mitreiſenden
eine Brieftaſche entwendet die er bei der Verhaftung ſofort
zurückgab Jn Mainz wurde darauf in einem Eiſenbahnabtheil
eine mit dem Dieb in Verbindung ſtehende weibliche Perſon
verhaftet Der Dieb welcher fein gekleidet war gab ſich den
Anſchein der deutſchen Sprache nicht mächtig und ein gewiſſer
Mündel aus Rumänien zu ſein man nimmt jedoch an daß die
Angaben falſch ſind und bringt die Verhaftung in Zuſammen
hang mit den in letzter Zeit mehrfach gemeldeten Diebſtählen in

Zügen

Den Bau einer höheren Maſchinen und Schiffsbauſchule
haben geſtern die ſtädtiſchen Behörden in Kiel nach dem vom
ſtädtiſchen Bauamte vorgelegten Plane genehmigt Die Bau
koſten werden auf 600,000 M veranſchlagt Die Schule ſoll
bereits am 1 April 1903 theilweiſe eröffnet werden

Geflüchtete Polin Wie die polniſchen Morgenblätter melden
hat ſich die wegen ihrer Verurtheilung im Wreſchener Pro
zeſſſe nach Lemberg geflüchtete Frau Piaſecka aus Wreſchen von
Lemberg wo Preußen die Auslieferung beantragt hatte nach
Rumänien begeben

Nene Schwierigkeiten bei dem Van des Simplon Tunnels
Die Geologen hatten die Temperatur im Tunnel auf höchſtens
40 42 Grad berechnet aber jetzt ſchon beträgt die Hitze
50 Grad und man befürchtet beim weiteren Vordringen in
das Jnnere des Berges ein noch größeres Steigen der Tem
peratur Der Tunnelbau am Simplon iſt wirklich ein Unglücks
unternehmen bisher ſchon haben Streiks und gewaltige Waſſer
durchbrüche die Arbeiten erheblich erſchwert und verzögert

Bei den zwei Peſtverdächtigen an Bord des Dampfers Duca
de Galliera in Genua iſt Bubonenpeſt feſtgeſtellt Der

er iſt mit allen Paſſagieren nach Aſinara Sardinien
geſandt

25 Perfonen in der Donau ertrunken Jnfolge eines auf der
Donau wüthenden heftigen Sturmes wurden bei Orſowa drei
Boote gegen den Felſen Babakai am Ausgang des Eiſernen
Thores geſchleudert Sämmtliche 25 Perſonen die ſich in den
rer befunden hatten erlitten den Tod in den aufgeregten
Wellen

Letzte Telegramme
St Helena 27 Juni ieuter Meldung Geſtern ſind 478

gefangene Buren von hier nach Südafrika abgegangen
Athen 28 Juni Die Meldung daß die Familie Hum

bert nach Corfu geflüchtet ſei iſt unrichtig Die Polizei
ſtellt jedoch Nachforſchungen auf Corfu an

Waſhington 28 Juni Das Kabinet beſchloß eine
Proklamation zu erlaſſen durch die allen politiſchen Ge
fangenen von den Philippinen einſchließlich Aguinaldo
Amneſtie gewährt wird

Die Erkroukfnug des Königs Eduard VII
London 27 Juni 11 Uhr abends Das ſoeben aus

gegebene Bulletin lautet

H ieß Das Befinden des Königs iſt in jeder Beziehung beWeißenfels 27 Juni Auch ein Konku ezergebnig friedigend Der König hat einen guten Tag e racht
ſein Zuſtand hat ſich bemerkenswerth gebeſſert
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h wettſahrz derch 27 Juni Bei der heutigen Segelwettfahrt dekaiſerlichen R Wtiubs ſtarteten in Schein en über 40 Fahr

euge darunter in der 1 Abtheilung große KreuzeryachtenKnmitiche acht gemeldeten Boote Meteor mit dem Kaiſer
an Bord paſſirte als Erſter die Startlinie Der Wind iſt
Nordoſt und für die Segler günſtig

Bäder und Sommerfriſchen
auf Föhr Während der Badezeit werden
hr täglich ſogenannte Badeſchnellzüge von

Berlin über urg nach NiebüllDagebüll und Hoyer Schleuſe
abgehen B re dieſer güge denen Speiſewagen an
gehängt ſind iſt das Nordſeebad Wyk von Berlin in S und
von Hamburg in 5 Stunden zu erreichen Die anmuthige ſehr
eſchützte Lage des Badeorts Wyk veranlaßte den Verein fürKinderheilſtätten an den deutſchen Seeküſten hier im Jahre

1882 ſein erſtes Hoſpiz zu bauen Jn dieſem haben ſeitdem
gegen 6000 Kinder die von ſchwacher Konſtitution ſkrofulös
nerven oder bruſtkrank waren per und Stärkung geſucht
und gefunden Seit Mitte Mai beherbergt es wieder 120 Kinder
aus allen Gauen Deutſchlands

Die Raturheilanſtalt Naumburg a S Grochlitz gehört zu den
älteſten Deutſchlands und verdient darauf bevorzugte
idylliſche ruhige und abſolut ſtaubfreie Lage den Geneſung und

ſei ung ſuchenden beſtens empfohlen zu werden Dieſelben
finden hier freundliche Aufnahme und in jedem Krankheitsfalle
eine durchaus ſachgemäße gewiſſenhafte Behandlung Bei
Nerven Naſen Hals und Frauenleiden erfolgt die etwa
nöthig werdende innere Maſſage Vibrations Concuſſor
Schleimhaut Thure Brandt durch die kundige Hand des Arztes
und iſt auf dieſe Weiſe bei allen heilbaren Krankheiten die
denkbar beſte Gewähr zu einer dauerhaften Beſſerung reſp

tung gegeben Ein nicht genug zu rühmender Vorzug iſt die
Lage der Anſtalt an einem fließenden Waſſer was der
rehglrn Grochlit er Naturheilanſtalt einen beſonderen Reiz
verleiht

Rordfſeebad
auch in dieſem

Fotroloum
27 Juni Petroleum rubig Siandard vhlte looo7 e vnrts

3ri en 27 Juni Schlaeshbertoht Raffinirtes Type wein
ioc0 18,00 be u Fr per per Juni 18,00 Br per Juli 18,25 Hr
Aug Sept 18,50 Br FestNew Vork 27 Juni Telegr Petroleum Standard white in
New VNork 7,49 do in Philadelphia 7,35 do Refined 8,50 in Cases
do Credit Balances at Oil City 22

Spiritus
Nordhausen 27 Juni Branmtwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 60,50 62,50 40 Vol h 54 50 66 50 M
Hamburg 27 Juni Spiritus still Juni 12 Br 11 Juni Juli

12 Br 11/2 Juli Aug 12 Br 111/2 Aug Sept 12 Br 1112 G

Sschiffesnachrichten
Bewegungen der Reichs Post Dampfer der Deatsehen

Ost Afrika Linie Kurfürst auf Ausreiss 25 in LiseabonKanzler auf Ausreise 26 in Durban
Bremen 25 Juni ßewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Kronprinz Wilhelm 24 in New Vork
Kaiser Wilhelm der Grosse von New Vork 24 auf der Weser
Breslau von Baltimore 24 auf der Weser Main mit dem
Mariwetransport nach Ostasien 24 von Teingtan nach Shanghai
Aller 23 in New Vork Wiitenberg von Brasilien 23 auf der
Weser Köln 24 von Galveston nach Bremen Halle 24 von
Funchal nach Bremen Karlsruhe nach Australien 25 in Colombo
Kaise rin Maria Theresia 24 von New Vork nach Bremen
Königin Luise 24 in New Vork

Bremen 26 Juni Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Lahn von New Xork 25 in Noegpel
Norderney von La Plata 25 Dover passirt Bayern 25 von
Genua nach Ostasien Schulschiftt Herzogin 25 von Bremerhaven
nach Portliand Bonn 25 von Lissabon nach Brasilion Stuttgart
25 von Neapel nach Australien Chemnitz 25 von Baltimore nach
Bremen Brandenburg 25 in Baltimore mit Stückgut von Hamburg

Wgesoratände bedentet uber unter
7 22

al and UDnatrat Faene e 7Artern Brüokenpegel 26 Juni 68 27 Jan rWoiasenfels Oberpegel 2,46 4 2,46 2do nterpegol 4 0,46 09,44 2Trotha 1,35 28 1,92 4Aleleben Oberpegel 26 4244 27 75 244 7
do Uoterpegel e 1,e1 78 aZernbatg 4 1,42Kalbe Oberpegel 4 1,60 e c zdo Unterpegel 4 0,96 4 0,88 2

Moldau Iser Bger EZlhoe

un all Wueh uni a s2 n 2Budweis 26 9,551 9 Torgau 27 1,5641 7Prag 0,77 2 WVitteuberg 326 171Junghunslau 0,46 2 Rosslau 41,75 27aun 9,98 16 e I 7 210 20Pardublin 0,45 8 Magdeburg 1,909 20Brandeis 409,63 17 Tangermünde 3,00Melnik 4 0,57 5 Wittenberge 2,49 sleſtmerits 0,35 6 PDömitz Peg 26 1,72 25Aussl 27 0,76 2 ILauenburg 27 48 jDresden 0,701 4
Ausealfg 27 Juni Von den oberen Plätzen werden 76 em Fart

meldet Heutlge Fahrtliefe Zoll öetorr Ages Fracht uaech MHagädo
burg ohne Abmachung

Sohleppvrerkxehr auf der Saale
Mitgethellt vom Hallesohen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 27 Juni Sehlepper 232 Sr WagnerSchlepper 1233 Sr Fischer Scohlepper 197 Sr Le opold alle ärel

ppeln Portl Cem 7 J
in R 1 0 1130,756Berliner Börse ne r 81/2 71,10620

vom 27 Juni angerhäuser Masoh 15Saxönia Cement 3090,509
Ergänzung zu den Schäfer u Walcker O 465,00ba6Meldungen im gestr Abendblatt FSchlesische Cement 140 00b0

Jchwartzkopff 189,50b20
Wetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verboten

29 Jean Wolkig ſonnig warm Strichweiſe Gewitter
30 Juni Schön Wolkenzug warm Vielfach Gewitter

und Regen
J Sommerlich warm heiteruli2 Zult Wenig verändert Gewitter Regenfälle Windig

Metereologiſche Station zu Halle

27 Juni 28 Juni9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Wein mrg

Barometer Millimeter 761,7 762,7Thermometer Celſius 21,4 22,9Rel Feuchtigkeit 5490 71Wind N 1 N 1Maximum der Temperatur am 27 Juni 26,0 0
Minimum in der Nacht vom 27 Juni zum 28 Juni 14,82 0
Niederſchläge am 28 Juni 7 Uhr morgens C,0 mm

Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 28 Juni 16/20 R

Handel Gewerbe und Verkehr
Werschen We ssenfelser Braunkoblen Aktien

Gesellschaft In der gestrigen ordentlichen Hauptversamm
lung waren 24 Aktionäre anwesend die 2269 Stimmen vertraten
Es wurde dem Vorestande Entlastung ertheilt und die am 1 Aug
zahlbare Dividende auf 14 Prozent festgesetzt Die Herren
Kaufmann Edmund Herold Stadtrath Fubel und Dampf
schneidemühlenbesitzer Albert Kleinicke wurden als Auf
sichtsrathemitglieder wiedergewählt Ferner wurde die Aufnahme
einer 4pr oz Anleihe von 750,000 M in Stücken von je
500 durch Vermittelung des Bankhauses Reinhold
Steckner in Halle beschlossen

Die Passiva der falliten Bisquit und Cigarren firma
Koch Wiölekeu in Hamburg werden mit 6680,000 M beziftert

Baenos Alres 26 Juni Goldagio 129,79
wo de Janelro 26 Juni Weohsel auf London 1127

W anren und Produktenbertehto
New York 27 Juni Telegr Rother Winterweiren

i 81 vorige Notirung 807/8 Jull 79 79 August
September 77 7786 Dezember 78 788 Mais Juli

67 67 September 64 64 Dezember 52 52 Mohbl
95 2,98 Getreidefracht 12/,
Ohieag o 27 Juni Telegr Weizen Juli 73 73/,

September 72 72 Mai s Juli 688 685/
Berlin 27 Jux2 Früh markt Amtl Notirungen Roggen

ioco eine Ladung schwimmender neuer inländ 151,59 frachtfrei Berlin
Juli 145,50 Sept 137,25 Okt 136,50 Behauptet Gerste Leichte
inländische Futtergerste 135 139 do schwer 149 146 alles frei
Wagen und ab Bahn russ 132 135 frei Wagen Hafer Märk
oeckl u pomm fein 375 185 do preuss mittel 167 174 pos u
chles, mittel 167 174 do gering 163 166 alles frei Wagen und ab
8ahn Mais Amerik mizod 136 137,50 türkischer mixzed 126
bis 128 ungarisoher Zahn 129 131 runder 117 123 alles frei Wagen
Erbe en Inländ Futterwaare 176 182 russ 176 162 Wei zen
mehl 00 loco 23,75 24,90 Roggenmehl 0 u 1 loco 19,00 20 10

Weizenkleie grobe 9,80 10,10 feine 9,69 9 80 Roggen
kleie 10,0C 10 40

Hamburg 27 Juni Weiren loco mwaltter looo holstelniseher
170 175 Hard Winter No 2 136,00 Roggen loco matter südrues still
eit Hamburg 211,99 do loco mecklenburgiecher 160 165 Hafer
es Gerste fest

Ameiterdam 27 Juni Welzen auf Termine gesehäftslos Nov
z März Koggen lodo au Termine behauptet Okt 122

arg

Antwerpen 27 Juni Haterkest Gerste fest 27 w
Fetersburg 27 Juni Weizen pr Juni 9,00 9,20 Roggen pr Juni760 7,70 Hafer pr Juni 8,80 r ren

Zucker
Paris 27 Juni Rohzucker behauptet 889/0 neue Kondicionen 151/22

16 Feiaser Zucker fest Nr 3 für 100 kg per Juni 202/, per
Juli 207, per Okt Jan 223 per Jan April 23

Kaffee
Katlee behauptet Umsatz 1500 Sack

Hamburg 27 Juni Vormittagebericht, Good average Sautose
Juni Gd Sept 28,25 Gd PDez 29,00 Gd März 29,75 Gd
Kuhig aber behbauptet

Hamvurg 27 Juni abends 6 Uhr Kaffee good average Santos
ung Gad Sept 28,25 Gd Dez 29,00 Gd Märr 29,75 Gd
u g
Amsterdam 27 Jum Java Kaffee good ordinary 33,50
Havre 27 Juni Schlussbericht Bericht der Hamburger Firms

Peimann Ziegler u Co Katlee good average Santos per Juni 33,75
per Juli 33,75 per Sept 34,50 per Dez 35,25 per März 36,09
Behauptet

Gelsaaten Oele Fettwauren
New Vork 27 Juni Telegr Schmalz Wesetern steam 10,85

10 95 do Rohe und Brothers 10,90 11,00
Chicago 27 Juni Telegr Schmalz Juli 10,62 10,57

September 10,55 10,60Hamburg 27 Juni Räböl unverzolli rubig loco 55,50
Bremen 27 Juni Schmalz fest Wilcox in Tube und Firkine

52/2 Pfg andere Marken in Doppeleimern 53 Pfg Speck fest
s re 7 z D Pfg extra langT Earie 272 Juni usabericht Kübol ruhig Jupi 61Jull 62,25 62,00 Sept Dez 61,75 z s r

An twerpen 27 Juni Schmalz per Juni 120,00

Weizen behauptet Roggen fest

Hamburg 27 Juni

D Grundsch Obl fre Z 3/2 38,60026
do do VVI
Deuts Hp Pfd VII
do u Ia convdo X unkdb 1908
do XI u XII 1920

Hamb 251 310 unk 1905
do unk bis 1900

M

Jiemens Glas Industr 18 240 256 do S 301 330 unk 1908 31/2 96 10 b
Bank Disconto Siemens Halske 8 138 00b20 o S 46 190 uk 1905 32 95 50b20

Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier 18 264 75b20 40 alte u con 31/2 95 b0br6
Amsterd 3 Brüssel 3 Wien Sudenburg Maschin O 61,306 Iann Boq Pf I u 1904 394 97,506
Peter sb 41/2 Lon d on 8 Paris Ver Köln Rottw Pulv 12 208 000 o do II 32 95,006

Vereinsbrauerei Artern o do III eDeutsche Fonds u Staatspap Westt Draht Industrie 10 158 00b2 do V VI 1101,006
vermer See Mleteelnee von tegpe Hyp B Vnt 18öe 04 26
Berliner Stadt Ob ueherfehr Frenetedi s 12s oobzo 95 42 v x 102 10
2lagdeburger St Anl iſ2 26620 Dentsohe Bigenb Prior Ovlig Mein H conv 22

do do neue do Serie II4

Westpr Prov Anl 32 104,506
Bad Staaits Eis Anl 32 100,000 Ostpreuss Sücdbahn 00,75be6
Bayrische Anleihe 8/2 190 250 Deutsche Tis onb St PBraunschw 20 Thlr L 130 ,79bt T HBreslau Warsohau 43 1 40br 7 139 Dortmund Gronau i 81/2 172,500
Meininger 7 Loose 29,90b2 Marienb Alawkaw

Dortm Grongu o

5 W

Osetpreuas Südhahn 423 107 00bzBOstpreussisehe

do unkdb bis 1905 32
do unkdb bis 1907 32
do Ein VIdo Em VII unk b 1906
do Präm Pfdbr
do IV V ukb b 1903

Oldenb 40 Thlr Locsze 3

Ausländische TFonäs Bisenb Prior Obligationen Pom II V VI 1900 u

4

4

4

Nordd Gr Cred Pfab
3

4

do VII VIII 1904 uk
5H Ital Eis Obl St gar 67,20b2043/2 75 50 b do Mittelmeerb stfr 100,100

19,006 Lemberg Czernowitz

Argent Gold Anl 595
0 innere do 4

Barletta 100 Lire ILooso

3

4

c412 91,50b26Oest Frz Staatsb gar 00baBBrar r Anl c 412 92530 do Ergäng ungen 3 92,30
Chiien Gold Anl 1889 41/2 87,90B do Gold Pr 4 101,70b
Chinesische St An O0oöesterr Lokalbahn 4 100,706

do v 1895 6 do Nordwestbahn 9 109,806do do Kleine 6 106 50b2Südöster Bahn ILomab 5 62,75b2
99,80b26 do Obligationen 102 25546

Ung Nordostb Gold O 41/2 100 806
do Eisenb Silb A

lwangorod Dombr gar 4/2 193,906

do 1896 5o F Zug 4/2 90,608
Egyptische priv Anl

do
o

ado do133 2,600 Koer V wo 99,406r i h äähhä 99 306do on Golarente 21,106 Kursk Kiew 100 10b2
44 30 Moos Kiew Woron 99,20626do Monopol Anl

do Gd Anl v 1890
Lissabon Stadtanl 1886

do doMailänd 10 Lire Loos

39,00h26 Mosco Kursk 2 2 2828228 098
76 2066Mosco Rjäsan
76 25b20 M ämolensk

Orel Griäsi t889 e 90,706 do X u XXI u 1910

do IX X 1906 uk 31/2
do XI XII 1908 uk 4
do II III 1906 uk
Posensche
P Pfd 1 H rz 110
do III V u VI z 100
do XIII rz 100
do XV ukb 1904 32do XVIII ukb 1910
do XIX ukb 1911
Pr Centrb Pfadbr 1909 4

do do v 1894 31/2
do ukb 1906 31/2

P B abg 60r21256 432

do do 4do do 31/2do Resteertißkate fro

5

5

4

do XIV ukb 1905
2

4

100 25B Pr Pfdbr Bk uK 1905 312
99,30bz20 do XVIII ukdb 1908 31/2

do XIX ukdb 1909 4

38,60b20
100 Ob
100 10b29
101,25020
102,00036
100,75b20
100 20b0

96,006
96,00ba6

100,259
102,00b20
135 82b2

99,60b20
99,60b20
98,906
87,50b20
87,60b26

89,006
85 10 d

102,906
113 256
107,609

100,70 b
95 50b26

102,60b20
98 6026

92 10b26

95 4062
95 60b20

101 106260

96 10b 20 w Tiele Winkler 4
96 o0 b

Bergwerks u Rütten Ges
Aplerbeck 6 88,750Arenberg Bergwerk 45 521,506
Baroper Walzwerk 9 1106 2562
Berze fin 0 83Bismarokhütte 12 1219,100
Concordia Bergwerk 25 277,75 b

nsolidat Bergw G 27 331,00620
nsol Marie 4 31,000Duxer Kohlen kon 15
lesenkirch Guasstah O l108 009

IarzerEisenw Lit A B 3 66 00b26
Inowrael Steinsalzhi 6 I116,75022

attowitger 12 1094,75b260
Königin Marlenhütte 0
Leopoldsgr Räderite 7099,256
Luise Tiefbau konv 2 442,106

do St Pr 6 687,90bMegdeburg Bergwerk 22
Marienhütte Kotzenan 6 66500
Mend Schwert St Pr 4 79,7562
Niederl Kohlen 8 1110 750
RKhein Stahlw Lit C 10 148,50b6
Sechlesisch Zinkhütten 16 315 50b
Stadtberger Hütte 12 134 60 b
Wurmo Revier 81/2129 00ba0
Oblig v Industvr u Bergw Ges

Elektr Gesellsch 4 100 2562
Aschatffenb Papierf 412 102 756
Aschersleb Kaliwerke 4
Bochumer Gussstahl 4
Dessauer Gas 41/2 106,208
Dortmunder Union 5 1110,60
Elektr Licht u Kraft
enilagen unk 06 41/2 101,200

100 5062 Gr Berl Pferdeb I u II 98 80626
4 103,906Hamb Packetfahrt

102 75bFr Krupp Obl e 9 4101 60 I aurahütte 31/2 94 906
192 69 Naphta Obligationen 42/2 99,006

4 104 75beb
96 10646

104,706

Norddeutscher Lloyd
herschl Eisen Ind, 4

Teiteer Risengieeserei

BankK Aktien
14,500 Bank d Berl Kassenv O 188 00 er

151,70 c
101 26040

88,250

Berg Märk B i Elpt 82
Börsen Handelsverein 5
ob Goth Kredit Ges

4

4

4

2

101,50b Rſasan Koslow 102 n W u Komm 89,106torikar 9r Anl 72 5 101,50b unnen w 33 es on u 199 r e 3
1 a do utsehe Grundschu 77h h 75 Byasehk Mororanegr 5 99,20620140 Comw ob P 1907 31/2 98 206 Flleht B Nahm s 102 20da6

Ruman Anleibe 1891 288,00b 0 Ryvinsk Bologoye 499,26026 do do Em II unk 1910 4 103 756 do Hypoith B Beri 71
4o do mitilero 4 S arg Südwestbahn 4 29,608 Rh W Bder I III Presdener Bankverein 9/2 107,996
do do kleine 33 8060 ranskaukasisohe 3 34,306 ukhb b 1905 er 100 75 h ner Kredit 8 1146,750Rnues Gold R 1884 87 56 Narsohau Wiener 10er 4 II u IV b 1904 zu Da Gothaer Privatbank s
do Orient Anl II 4 do X Ser 4 98 00b20 VI ukäb 1908 4 101 de ler Grundkreditb 7 12
do do i à WMladikawekas Oblig 432805 II unkdb 1908 4 01 700 Hamburg Hypoth B 17do Nicolai Oblig do unkdb b 1 4 99,20b20 VIII ukdb 1310 4 104 00 Königsberg ereinsb z
do Boden Kr t 6 119 00b20 Manitoba rz 1933 u Süiehsisohe c er Bank kr Z 1,80b2Bdo do gar 3,5 93 906 Normorn Pae T d i21 r z 7 c o were n zPräm Anl 0 4 7 7 0 agdeburger Privatbn ices do Gen Lion 374,40b20 Westpr riit i B z 98 750 Nordd Grund Kredit 599,0600

m v i w n cent ro o 13890 31 o 2 0 5 osensche Bdo Hyp Pfdbr 1878 V 1 Central Pacifio 5 101,20ba0 S ſPreussische 4 103,706 Preuss Ptandbr Bk 7 I123,30e
Türkisehe Anleihe D 1 26 306 Togoſ T 5000 5 ſio2 ob Säehsische r zw 172 1Khr

40 r 5 1 73 Aal II Ergz 2640 M 5 101,25b e e e eJ 7 adedonische G O 3 61,50b20 7Dngarische Gold I A a41/2 100 106 Fortug Kisenb O 1886 3 68,60020 Leipzier Börse 27 Juni

do Er K 98 10b20 do 1889 4 i Zt M Zt Mdo Staats R 97 31,2 89 700 Fata h n 2333690,600 4 Manst Gew 1882 101,250
Industrie Aktien do 1300 90600 48 n s o omit i 235 hen z 7 Tyir 3128tadtobi 1884konv 100,60Admiralsgarten Bad 5 Hajboret Tinnlcenb 110,750 o Staatsanl 1855 100 105 8r/2 do I1876konv 100 696

Annaburger Steingut 9 568,00b re Simt e Wer 392 40 67 ky 500 100 390 Altb Landoblig 2000 100 ,750
Archimedes 33 c r 21 3 Landrentenbr 500 99,400 31 2 do do 500 100 750
Braunschweiger Jute ba a Bi p St14 186 25ba0 usländ 363 amm u Dien Bee d pöet ee Stamm Prior Aktien Div Eisonb Stamm Art eipz Elektr Werxe ſ112,500
Berliner Bockbrauerei o 160 50bä0 nei Tepüte 2, o elektr Strassb 67do Brauerei Königst 5 195 908 hie Nordbahn 7 n a A 2 51 do Gr elektr Strassb 140 000

do Union Gratweil 5 108,595 Galiz Karl Ludw 5 i n renracd de 246 000 10 do Bierbr Riebeck 208 256
Brsl Eisenb Linke 141/2 165 506 Graz Köfiach u Gall i Lud d m 8/8 L pz2 Kammgarnsp 131,000

ne 4 7 Graz Könige l22 e r n egronpr Rud St t o 0 mwmeueCement Bau Ges Berl Lemberg Crernouis e 2 11/2 Marienburg Mlawka 45 M Mansfelder Kuxe 6650 00B
den Nehe ee 19 210 e 5 Die Bank a Raoait ad e ten Malee 0 ethalb g ortl CemenCheran Masch Zimm 4 104,000z6 Sudöterreien Lomb 25 18,4062 8 Allg D Kr A pa 176 00bz0 0 Suens r 37,750
Dessauer Gas r 206 b Ungar Galiz gar 5 Bankverein 17 50 8 Suchs M F Haxrtm 126 60
h er e en See un o tn verein ſo 20 h Welemern 174 9o2Dtsch Gasglühl Ges z Kurs Kiew l r 43777 W oon 16 Pabr SchönherrDitsche Jutespinnerei z 120,106 Warzehau Terespol othaer Privath z Thür Gasges Sp 250 00bEbertfeld Farbenfabr 332,50 Warsehau Wien 261/4 176,50beB 5 es I c z do Stamm Pr 259 90B
Erdmannsdorf Spinn 62,756 ro Z Leipziger Bank 60b2 Thür Br V St 131,0060Freund Man Fanv 13 t ren G 3 re 124280 St Prior i 75z s 50b2 tal Meridionaux 0 o Kred u Sparb i r u S A 128 756Fazener n 6 n er Lüttieh Limburg is 4 Säüäoche Bank e 120,50b2 Zqzer r ovüg e
Hansa Dampkschiff 26 120 25b26 un u 6/2 Zwiokauer I P er74h et 7 l a do Unionhahn Ah Div Industrie Papiere u Wdo Brückenb konv 7/2117 756 Weetsieilianische Anl 4 36,606 4 w Zim 196 00 Ausl Bisenb Pr Obl

äo do St Pr 872 136,0c0 18 n e 101 600t u Böhm Nordbahnken er n Be 4 40 do Sehldvschr 100,256ß 5 do do GoldKoln Mſüsener conv 38 00b2 Anh Desssuer Pfdbr 100 25b20 4 Pörstew Rattmm St A 55 00o5 4 Busehtiehr I886 sttr 100,508
Kurtürstend Ges i Liq r Z 768 000 31/2 90,5001 surfürstend Ges i Liq 6 B Han Hyp X XI 20 u 5 do do 500 V A 98 256 4 do do 100 508La Veloce Ital D 13 II Lit xv 3 /2 96 8050 2 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71/78 103 256e e r 22 x v XVII e 13 e 2 t w 900 42/2 do Goldſalzerei Wrede unk 35 2 Geraer Jatesp u W 245 8 Dux BodenbachMagdenurger Baubank 5 91760 XIX 213 95 50261 5 Germania Skhwawe 126,008 5 e m 1871 106,756
M Saenbahn r Du z un z5 r Sign öenä S W do o 1874 110 506
aschin Breuer G K B IV r /2495 0 o Pr A I 41/2 Graz KöflacherNeue BRoden G 2 148,006 do do V r 10 7 5 84 ao do ao II 826,008 6 40 r v 1871 u 72 100 b

Nenroder Kunstanstalt 8/210,766 do VI unkvb 1900 152 300 O Häallesche Str B 4 Kaschau Oderberg 90,608
Nienburg E A abg 2 do VII unkb b 1903 4 306 0 413 Kette Elbech G Akt 75,000 4 Prug Dax Gold
Nordd Eiswerke 2 322,256201 do VIII S b 1905ukb zu 96,50626 4 Körbisd Zuckerfb 102,000 5 Gold
Omnibus Gesellschaft 18 166 50246 do IX Xa bis u 4 96 60 b 51 eipa Baubank 106,000 l 5 Prag Tarnau
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